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Neue Landeskarte setzt neue Massstäbe

Mit der Landeskarte im neuen Massstab 1:10000 begeht das Bundesamt für Landestopografie

swisstopo neue Wege: Erstmals wird eine Landeskarte jährlich vollautomatisch über die

gesamte Schweiz erstellt. Der homogene, flächendeckende Datensatz mit hoher kartografischer

Qualität steht den Nutzerinnen und Nutzern auch via Geoportal www.map.geo.admin.ch

zur Verfügung. Damit passt swisstopo sein Angebot dem steigenden Bedarf an genauen und

aktuellen Geodäten an.

Das Bundesamt für Landestopografie swisstopo modelliert

im Rahmen des Topografischen Landschaftsmodells

(TLM) flächendeckend das gesamte Gebiet der

Schweiz mit höchst präzisen, dreidimensionalen Vektordaten.

Parallel dazu wird die kartografische Produktion

der Landeskarten massstabsbezogen auf Digitale
Kartografische Modelle (DKM) mit vektoriellen Daten umgestellt.

Die positiven Erfahrungen mit den neuen Prozessen

haben swisstopo bewogen, die swissTLMmap als

bisherige Hintergrundkarten in www.map.geo.admin.ch
durch eine Darstellung in Landeskartenqualität abzulösen

und die Landeskarte im Massstab 1:10000
herzustellen. In Bezug auf die grafische Gestaltung reiht sich

diese Karte nahtlos in die bestehenden Landeskarten

der anderen Massstäbe ein.

Näher an der Realität und damit weniger
Generalisierungen
Die Produktion der Landeskarte 1:10000 basiert auf

der jeweils qualitätsgeprüften Version des TLM und dessen

jeweiligem Aktualitätsstand. Aufgrund des relativ

grossen Massstabs ist die Generalisierung - im Gegensatz

zu den anderen, kleineren Massstäben des

Landeskartenwerkes - von untergeordneter Bedeutung. Wo

notwendig, werden für die Generalisierungen entsprechende

GIS-Anwendungen (Basis ArcGIS) und die

Programmiersprache Python eingesetzt.

Die Symbolisierung der Objekte erfolgt automatisch

über den zugrundeliegenden Objekt- und Signaturenkatalog.

Mit Geoverarbeitungswerkzeugen - GlS-Spe-

zialanwendungen, die auch in den anderen Massstäben

eingesetzt werden - wird die kartografische Darstellung

optimiert. Somit entspricht die Qualität der neuen
Landeskarte 1:10'000 dem Standard bei den anderen

Massstäben. In Einzelfällen wurden aufgrund des Massstabs

Symbolisierung und Auswahl der Objekte angepasst.
Bei einzelnen Objekten ist aufgrund der zugrundeliegenden

Daten und der vollautomatischen Weiterverarbeitung

eine optimale grafische Darstellung nicht möglich,

so etwa bei den Autobahnein- und -ausfahrten.

Prozessablauf

Kombination mit weiteren Datensätzen von
swisstopo
In Anlehnung an die langjährige Tradition und in Anbetracht

der hohen Erwartungen der Benutzerinnen und

Benutzer an die Geländedarstellung wurden betreffend

visuelle Gestaltung zahlreiche Tests durchgeführt. Ziel

war, vorhandene Grundlagen zu nutzen und aufwändige
Zusatzarbeiten zu vermeiden.

Ergänzt werden die vektoriellen Daten der Landeskarte

1:10000 automatisch mit den Rasterdaten aus dem

Höhenmodell swissALTI30 und den Rasterdaten der

Geländedarstellung (Fels, Relief, Sonnenton) der Landeskarte

1:25 000.

Mit der Verwendung unterschiedlicher Reliefs ist es

möglich, sehr feine Details und gleichzeitig grössere,

geländegebende Formen zu erhalten. Dadurch kann die
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Abbildung:
Ausschnitt aus der Landeskarte

1:10000 aus einem

Gebiet ohne Basisplan

plastische Wirkung verstärkt werden. Die Felszeichnung

der Landeskarte 1:25 000 wird als aufgerasterte und

pixelreduzierte Darstellung für den Massstab 1:10000
übernommen. Die Aktualisierung erfolgt parallel zur

Nachführung der Landeskarte 1:25 000. Somit können

diese heute noch manuellen Arbeiten für mehrere Massstäbe

genutzt und Synergien geschaffen werden.

Mehr Inhalt und Bereitstellung via Geodienst
Die neue Landeskarte 1:10 000 enthält mehr Informationen

als der bisher grösste Massstab 1:25 000. Stras-

senverläufe und Hausformen werden detaillierter dargestellt

und die Vegetation ist weniger stark generalisiert.
Dank mehr verfügbarer Abbildungsfläche können
zusätzliche Beschriftungen eingefügt werden, was
insbesondere bei den Flurnamen sichtbar wird. Eine spätere

Integration von Strassennamen ist ebenfalls denkbar.

Die Daten der neuen Landeskarte werden als Swiss Map
Raster 10 und Vektordatensatz in Form einer BETA-Ver-

sion als Swiss Map Vector 10 (BETA) bereitgestellt. Mit der

Einbindung des Geodatenportals über den Geodienst

iFrame1 ist es zudem möglich, die Landeskarte 1:10 000

in anderen Webseiten kostenlos zu nutzen.

1

www.geo.admin.ch -* Dienstleistungen - Geodienste + Darstellungsdienste

Web Integration: iFrame

Landeskarte 1:10000 und amtliche Vermessung
Die Landeskarte 1:10000 ist als Ergänzung und

Unterstützung auch für die amtliche Vermessung zu verstehen.

Der Basisplan nutzt bereits heute Elemente, die in

der Landeskarte 1:25 000 vorhanden sind. Die Landeskarte

1:10000 greift dies auf und stellt der amtlichen

Vermessung einen homogenen, flächendeckenden

Datensatz über die Schweiz zur weiteren Verwendung zur

Verfügung (vgl. Abb. oben). Damit können insbesondere

Gebiete, die heute noch nicht abgedeckt sind, einheitlich

dargestellt werden.

Olaf Forte
Kartografie

swisstopo, Wabern

olaf.forte@swisstopo.ch
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